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DIE FRAKTION 
UWG REGENBOGEN und DIE PARTEI im RAT der STADT TROISDORF 

RATHAUS, Kölner Str.176, 53840 TROISDORF 
Tel.:02241-900765 / Fax:02241-900766 

Herrn 
Bürgermeister Biber 
- per Fax 

Betreff: Sitzung des MoBau-Ausschusses am 23.9.2021 
hier: Antrag 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

wir bitten um Aufnahme des nachfolgenden Antrags in die TO der o.a. Sitzung: 

Attraktivitätssteigerung des Radfahrens insbesondere auf dem Weg von Mitte nach Spich 

Beschlussentwurf:  
Der MoBau-Ausschuss beschließt, auf der östlichen Seite der Kölner Straße den 
überdimensionierten Gehweg zwischen den Kreuzungen Ravensberger Weg und Sieglarer 
Straße vor dem Platz der Menschenrechte als kombinierten Rad-/ Gehweg auszuweisen/ 
alternativ Radfahrende vor der Signalanlage Kölner/ Sieglarer/ Mülheimer Straße auf den dann 
ab dort separaten Radweg nach Spich zu führen. 

Begründung:  
Die jetzige Lösung ist alles andere als fahrradfreundlich! Radfahrende auf dem Weg von 
Troisdorf-Mitte nach Spich werden regelrecht ausgebremst, da sie an der Signalanlage Kölner/ 
Sieglarer/ Mülheimer Straße überlange Wartezeiten in Kauf nehmen müssen und teilweise 
schon vorher hinter einem (oder mehreren) an der Bushaltestelle RATHAUS anhaltenden 
Bus(sen) übermäßig warten mussten. Schon heute sind Radfahrende von Mitte nach Spich fast 
ausschließlich auf dem Gehweg vor dem Platz der Menschenrechte unterwegs — und zwar aus 
Zeitersparnisgründen, aber auch wg. Sicherheitsaspekten. Durch die gewollte, besonders 
langsame und zudem äußerst kurze Umlaufzeit an der o.a. Signalanlage in Fahrtrichtung Süd-
Nord sollte der Individualverkehr unattraktiver werden — dass dies auch ganz besonders hart 
Radfahrende auf der Strecke von Troisdorf-Mitte nach Spich trifft, war so nie gewollt und sollte 
schnellstmöglich ,geheilt' werden! 

Mit freundliche/  / en 

ans Leopo i Müller 
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